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Kreisliga Jungen 13 Süd

Spvg. Gaste-Hasbergen II : Spvg. Oldendorf 
Freitag, 15.03.2024, 17:45 Uhr

Chrzanowski, Visbeck, Schimmöller und Visbeck bleiben 
gegen die Spvg. Gaste-Hasbergen II ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg der Spvg. Oldendorf im Spiel der
Kreisliga Jungen 13 Süd bei der Spvg. Gaste-Hasbergen II umschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:2 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hin und her schaukelte das Match zwischen Berger / van Triest und Chrzanowski /
Visbeck, bevor das 2:3 feststand. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Vollmer /
Grabowski beim letztendlich klaren 0:3 gegen Schimmöller / Visbeck. Wenige Chancen hatte Julian
Berger beim 0:3 gegen seine Kontrahentin Laja Chrzanowski, so dass Chrzanowski ihrer
Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Der Zwischenstand nach dem
dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 0:3. Marlen Vollmer verlor am Nachbartisch ihr Spiel
gegen Lukas Schimmöller unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 4:11, 3:
11, 9:11. Keinen Punkt beisteuern konnte Hanno van Triest im Spiel gegen Leni Visbeck, das 0:3
verloren ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Meilo Visbeck wurden Jérôme Grabowski
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Die siegbringende
Taktik fehlte am Nachbartisch Julian Berger bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lukas Schimmöller von
Beginn an. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Laja Chrzanowski wurden wenig später Marlen Vollmer
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach diesem Einzel
steht Vollmer somit bei 4 Siegen und 16 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Chrzanowski ein 20:2 ausweist. Kaum Chancen hatte daraufhin Hanno van Triest bei der Niederlage
in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Meilo Visbeck, so dass Visbeck seiner Favoritenrolle, die
er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel
zeigte somit ein 0:9. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Leni Visbeck war für Jérôme Grabowski
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit diesem Sieg liegt die
Bilanz von Visbeck nun bei 19:5 seit Beginn der Serie. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird die Spvg. Gaste-Hasbergen II am 05.04.2024 gegen den TuS Borgloh
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
16.03.2024 gegen den BSV Holzhausen mitnehmen.

 Statistik:
 Spvg. Gaste-Hasbergen II

Doppel: Berger / van Triest 0:1, Vollmer / Grabowski 0:1 
Einzel: J. Berger 0:2, M. Vollmer 0:2, H. Triest 0:2, J. Grabowski 0:2 

 Spvg. Oldendorf
Doppel: Chrzanowski / Visbeck 1:0, Schimmöller / Visbeck 1:0 
Einzel: L. Chrzanowski 2:0, L. Schimmöller 2:0, L. Visbeck 2:0, M. Visbeck 2:0


